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Allgemeines

Nachfolgend finden Sie die Erklärung der verwendeten Symbole dieser
Betriebsanleitung

Zeichenerklärung ➜ Dieses Zeichen steht für ausführende Tätigkeiten.
● Dieses Zeichen steht für ergänzende technische Informationen.

Dieses Symbol steht vor jenen Textstellen, die besonders zu beachten
sind, damit der ordnungsgemäße Einsatz des NE 210 gewährleistet ist
und Gefahren ausgeschlossen werden.

Dieses Symbol steht vor jenen Textstellen, die zusätzliche wichtige 
Informationen liefern.

Kursivschrift Zum schnellen Auffinden von Informationen sind wichtige Begriffe in der
linken Textspalte kursiv wiedergegeben.

1 Sicherheitshinweise

Das elektronische Zähl,- Steuer- und Überwachungsgerät ist nach dem
Stand der Technik gebaut.
Benutzen Sie das Gerät nur
– in technisch einwandfreiem Zustand, 
– bestimmungsgemäß,
– sicherheits- und gefahrenbewußt, 

unter Beachtung der Betriebsanleitung 

Bestimmungsgemäße Verwendung Das Gerät darf nur als Einbaugerät in Innenräumen eingesetzt werden.
Der Anwendungsbereich des Produktes liegt in industriellen Prozessen
und Steuerungen in den Bereichen von Fertigungsstraßen der Metall-,
Holz-, Kunststoff-, Papier-, Glas- und Textilindustrie u. ä., wobei die Über-
spannungen deren das Produkt an den Anschlußklemmen ausgesetzt ist,
auf den Wert der Überspannungskategorie II begrenzt sein müssen.
Beschreibung der Überspannungskategorie in DIN VDE 0110 Teil 2.
Das Gerät darf nur in ordnungsgemäß eingebautem Zustand 
betrieben werden.
Das Gerät darf nur entsprechend dem Kapitel „Technische Daten“ 
betrieben werden.

Das Gerät darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen, im Medizin-
gerätebereich, sowie in Einsatzbereichen, die nach EN 61010 ausdrück-
lich genannt sind, eingesetzt werden.
Wird das Gerät zur Steuerung von Maschinen oder Ablaufprozessen be-
nutzt, bei denen infolge Ausfalls oder Fehlbedienung des Gerätes eine
Beschädigung der Maschine oder ein Unfall des Bedienungspersonals
möglich ist, dann müssen entsprechende Sicherheitsvorkehrungen ge-
troffen werden.

Organisatorische Maßnahmen Stellen Sie sicher, daß das Personal die Betriebsanleitung, und hier be-
sonders das Kapitel „Sicherheitshinweise“, gelesen und verstanden hat.
Ergänzend zur Betriebsanleitung allgemeingültige gesetzliche und son-
stige verbindliche Regelungen zur Unfallverhütung und zum Umwelt-
schutz beachten und sicherstellen.

Sicherheitsbewußtes Arbeiten Bei Veränderungen (einschließlich des Betriebsverhaltens), die die 
Sicherheit beeinträchtigen, das Gerät sofort außer Betrieb setzen.



Installation Die Installation darf nur unter dem im Kapitel „Anschließen“ 
beschriebenen Verfahren erfolgen.
Bei Installationsarbeiten am Gerät ist die Stromversorgung unbedingt
abzuschalten.
Installationsarbeiten dürfen nur von einer Fachkraft durchgeführt werden.
Vor Inbetriebnahme des Gerätes die Stellung des Spannungswahl-
schalters überprüfen. Benötigte Wechselspannung einstellen.
Bei der Installation muß darauf geachtet werden, daß die Versorgungs-
spannung und die Beschaltung der Ausgangskontakte von der gleichen
Netz-Phase versorgt wird. 
Max. Spannung 250 V Klemme – Klemme, Erde – Klemme.

Inbetriebnahme Nach korrekter Montage und Installation ist das Gerät betriebsbereit.

Instandhaltung/ Stromversorgung aller beteiligten Geräte unbedingt abschalten.

Wartung/Störungssuche Sämtliche Arbeiten dieser Art dürfen nur von einer Fachkraft durchgeführt
werden. Bei erfolgloser Störungssuche darf das Gerät nicht weiter einge-
setzt werden. Setzen Sie sich bitte mit Ihrem Händler in Verbindung.

Einarbeitung Nach erfolgter Inbetriebnahme machen Sie sich mit der Handhabung
des Gerätes unter dem Kapitel „Kennenlernen“ vertraut.
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2 NE 210 kennenlernen
Der NE 210 ist ein elektronischer Vorwahlzähler auf Mikroprozessorbasis
Der NE 210 kann auch programmiert werden als
– Zeitzähler mit vier verschiedenen Zeitbereichen
– Zeitrelais mit vier Betriebsarten

Frontansicht

3 NE 210 anschließen

In diesem Kapitel wird Ihnen zuerst die Anschlußbelegung sowie 
ein Anschluß-Beispiel vorgestellt.
In den Kapiteln 3.1 bis 3.5 finden Sie konkrete Hinweise und technische
Daten für die einzelnen Anschlüsse.

Anschluß-Beispiel Anschlußbelegung

Anschluß Funktion

1 unbelegt
2 Versorgungsspannung
3 Versorgungsspannung
4
5 1 Signalausgang – Relaiskontakt
6
7 Spur A
8 Spur B
9 Rückstellung durch ein externes Signal

10 Elektronischer Ausgang (wahlweise PNP- oder NPN-Logik)
11 Codiereingang für Eingangslogik
12 Geberversorgung (0V)
13 Geberversorgung (+24V)

Litzenanschluß aus Gründen des Berührungsschutzes nach VDE 0411
Teil 100 nur mittels Aderendhülsen mit Isolierstoffkappen. Vom Werk un-
belegte Anschlüsse nicht anderweitig belegen. Es wird empfohlen, alle
Geber-Anschlußleitungen abzuschirmen und die Abschirmung einseitig zu
erden. Beidseitige Erdung wird empfohlen bei HF-Störung und falls bei
größeren Entfernungen Potential-Ausgleichsleitungen installiert sind. Die
Geber-Anschlußleitungen sollen nicht im gleichen Kabelstrang mit der
Netzversorgung und den Ausgangs-Kontaktleitungen geführt werden.

NE 210 kennenlernen/anschließen
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3.1 Versorgungsspannung anschließen
Bei Wechselspannungsanschluß Durch den seitlich zugänglichen Spannungswahlschalter sind 2 Wech-

selspannungen (siehe nebenstehende Tabelle) schaltbar. Die jeweils
höhere Wechselspannung (48 V oder 230 V) ist vom Werk eingestellt.
➜ Benötigte Wechselspannung 

am Spannungswahlschalter 
einstellen.

➜ Wechselspannung an den Anschlüssen 
2 und 3 gemäß Anschlußplan des 
NE 210 anschließen.

Bei Gleichspannungsanschluß Störungsfreie Versorgungsspannung anschließen. Die Versorgungs-
spannung also nicht zur Parallelversorgung von Antrieben, Schützen,
Magnetventilen usw. verwenden.
➜ Gleichspannung gemäß Anschlußplan des NE 210 anschließen.

Brandschutz: Gerät netzseitig über die am Anschlußschaltbild empfoh-
lene externe Sicherung betreiben. Nach VDE 0411 darf im Störungsfall
8 A/150 VA (W) niemals überschritten werden.

3.2 Signalausgang belegen (Relaiskontakt)
Die Anschlüsse 4, 5 und 6 bilden einen potentialfreien Umschaltkontakt.
Dieser kann als Wisch- oder Dauerkontakt nach nebenstehendem An-
schlußschema belegt werden.
Die Einstellung Wisch- oder Dauersignal erfolgt über den DIP-Schalter 2
und in der Programmierebene (Zeile 12). (Siehe Kapitel 3.6.) Die Wisch-
zeit wird in der Programmierebene (Zeile 2) programmiert.

Max. Schaltleistung Max. Schaltspannung Max. Schaltstrom
150 VA/30 W 250 V 1 A

Der Anwender muß dafür sorgen, daß bei einem Störfall eine Schaltlast
von 8 A / 150 VA (W) nicht überschritten wird.
Funkenlöschung intern mit 2 Zink-Oxyd-Varistoren (275 V).
Die Ausgangsrelais des Gerätes (1 Relais oder mehrere) dürfen in der
Summe max. 5 x pro Minute schalten. Zulässige Knackstörungen
nach Funkentstörnorm EN 55011, EN 50081-2 für den Industriebereich.
Bei höherer Schalthäufigkeit muß der Betreiber, eigenverantwortlich un-
ter Berücksichtigung der zu schaltenden Last, für die Funkentstörung
vor Ort sorgen.

➜ Anschlüsse 4, 5 und 6 (Relaiskontakt-Ausgänge) entsprechend 
belegen.

3.3 Elektronische Ausgänge belegen
Der elektronische Ausgang (Anschluß 10) ist nach 
Bestellangabe als NPN- oder PNP-Schalttransistor im Werk program-
miert (offener Kollektor). Der Ausgang ist als Wisch- oder Dauersignal
am DIP-Schalter 2 codiert.

Ausgangslogik Max. Schaltspannung Max. Schaltstrom
NPN +35 V 50 mA
PNP +12 – +24 VDC bei 10 mA bei AC-Betrieb

AC-Betrieb, 50 mA bei DC-Betrieb
belastungsabhängig

Die elektronische Ausgang ist nicht kurzschlußfest.

➜ Anschluß 10 entsprechend belegen.
5
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115 / 230 V
50 / 60 Hz

Versorgungsspannung Empfohlene ext.
Wechselspannung Absicherung

24 V ± 10% 50/60 Hz M 400 mA

48 V ± 10% 50/60 Hz M 400 mA

115 V ± 10% 50/60 Hz M 125 mA

230 V + 6%, -10%
50/60 Hz M 125 mA

Versorgungsspannung Empfohlene ext.
Gleichspannung Absicherung

24 V ± 10% 
max. 5 % RW M 400 mA
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3.4 Signaleingänge belegen

Die Anschlüsse 7, 8 und 9 sind AC-Optokopplereingänge. 
Die Anschlüsse 7 (Spur A) und 8 (Spur B) sind Impulseingänge für die
Zählung.
Der Anschluß 9 ist ein externer Eingang für die Rückstellung.

Anschluss Eingangswiderstand Ansteuerstrom Abschaltstrom
7, 8 1,65 KΩ >9 mA, <16 mA <0,5 mA 
9 3,3 KΩ >5 mA, < 8 mA <0,5 mA

Durch Anlegen eines externen Signals (Signalbreite ≥ 30 ms) am Anschluß
9 wird der Zähler zurückgesetzt. (Siehe Kapitel 5, Programmierzeile 7).

➜ Anschlüsse 7. 8 und 9 entsprechend belegen.

Die maximale Zählfrequenz wird über DIP-Schalter 3 eingestellt. (Siehe
Kapitel 3.6) Geeignete Impulsgeber siehe IVO-Geberkatalog.

Eingangslogik programmieren Die Logik der Signaleingänge läßt sich durch eine Brücke zwischen den
Anschlüssen 11, 12 und 13 nach folgender Tabelle programmieren:

Für Geräte mit Wechselspannungsversorgung und Relaisausgang ohne
elektronischen Signalausgang besteht bei externer Geberversorgung
galvanische Trennung

NE 210 anschließen
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Verwenden

• wenn der Impulsgeber
nicht von der Geber-
versorgung aus dem
Zähler versorgt wird.

• wenn der Impulsgeber
eine Gegentakt- oder
PNP-Endstufe hat.

• wenn mehrere Zähler
parallel von einem Im-
pulsgeber angesteuert
werden.

• wenn der Impulsgeber
eine NPN-Endstufe
hat.

• wenn ein NAMUR-Ge-
ber angeschlossen ist.

• bei Wechsel-
spannungseingang, 
max. 24 VAC

Gebersignale

PNP, Ansteuerung mit
positivem Signal

NPN, Ansteuerung mit
negativem Signal

Wechselspannungsein-
gang, Eingänge 7, 8 und
9, Ansteuerung mit max.
24 VAC

Anschlußbelegung

11 und 12

11 und 13

E
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B

K

E

B

13 12 11 10 9 8 7

13 12 11 10 9 8 7

13 12

11
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3.4.1 Anschluß-Beispiele

Ansteuerung durch potentialfreie Kontakte.

Ansteuerung durch inkrementalen Drehgeber 

Ansteuerung durch Näherungsschalter

3.5 Geberversorgung anschließen

Geberversorgung an die Anschlüsse 12 und 13 anschließen. Geberver-
sorgung jedoch nicht zur Versorgung ungelöschter Induktivitäten oder
kapazitiver Lasten benutzen.

Die Geberversorgung ist nicht kurzschlußfest.
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UB GND

PNP oder Gegentakt

+ 0V

13 12 11 10 9 8 7

UB GND B A

NPN oder Gegentakt

+ 0V

13 12 11 10 9 8 7

UB GND B A

PNP oder Gegentakt

+ 0V

13 12 11 10 9 8 7

Null geschaltet

+ 0V

13 12 11 10 9 8 7

Plus geschaltet
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13 12 11 10 9 8 7
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2.
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Anschluß Spannung Maximale Restwelligkeit Maximal zulässiger Strom

12 0 V – –

13 +24 VDC belastungsabhängig 50 mA
+10% /-50%



3.6 Grundeinstellungen vornehmen (DIP-Schalter)

Die Grundeinstellungen werden über die DIP-Schalter vorgenommen. In
diesem Kapitel werden die Positionen der DIP-Schalter und ihre Bedeu-
tung beschrieben. An der Gehäuseseite des NE 210 befinden sich die
DIP-Schalter und ein Schema zur Einstellung der DIP-Schalter.

➜ DIP-Schalter vor der Montage entsprechend einstellen.
● Bei Werkauslieferung stehen alle Schalter auf „OFF“.

3.6.1 Betriebsarten einstellen (DIP-Schalter 1)

Addierende Betriebsart

DIP-Schalter 1 auf OFF Der Zähler des NE 210 addiert von Null bis zur vorgewählten Zahl.
Eine externe, manuelle oder automatische Rückstellung bewirkt ein
Rückstellen auf die Zahl Null oder auf den programmierten Setzwert.

Subtrahierende Betriebsart

DIP-Schalter 1 auf ON Der Zähler subtrahiert von einer vorgewählten Zahl bis zur Zahl Null oder
auf den programmierten Setzwert.
Eine externe, manuelle oder automatische Rückstellung bewirkt ein
Rückstellen auf die vorgewählte Zahl.

Die Summenzählung, die Vor- sowie Rückwärtszählung und die Diffe-
renzzählung finden Sie in Kapitel 5.1.

3.6.2 Zählfrequenz einstellen (DIP-Schalter 3)

Bei zwei um 90° phasenversetzten Zählsignalen mit Vierfachauswertung
reduziert sich die maximale Zählfrequenz auf 5 kHz.

NE 210 anschließen
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DIP-Schalter Stellung Bedeutung
1 OFF Addierende 

Betriebsart
1 ON Subtrahierende

Betriebsart
2 OFF Automatische

Rückstellung mit
Wischsignal

2 ON Externe 
Rückstellung mit
Dauersignal

3 OFF Zählfrequenz 
10 kHZ

3 ON Zählfrequenz 
15 Hz

4 OFF Programmierung
gesperrt 
(Bedienerebene
siehe Kapitel 4)

4 ON Programmierung
frei (Program-
mierebene siehe
Kapitel 5)
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3.7 Testroutine durchführen

Hier finden Sie eine Beschreibung der Testroutine.

Test-Start ➜ Tasten und gleichzeitig drücken.
➜ NE 210 einschalten.
● Alle Anzeigensegmente werden automatisch nacheinander ange-

zeigt und damit auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft.

Test-Wiederholung Soll die Testroutine wiederholt werden:
➜ Taste drücken.

Test-Erweiterung Weitere Funktionen des NE 210 können getestet werden:
➜ Wiederholt Taste drücken.

Beim Test der Ausgänge darf keine Maschinenfunktion angeschlossen
sein.

Test der Eingänge A und B und des Rückstelleingangs R
● Die Eingänge können gleichzeitig oder einzeln angesteuert werden.

Die Anzeige erfolgt nur bei angelegtem Signal.

Test der Ausgänge

Ausgang ist aktiviert. Der Ausgang wird mit der Taste zurückge-
stellt.

Test der DIP-Schalter entsprechend der ON- oder OFF-Stellung
Stellung und Funktion der DIP-Schalter können während des Tests um-
geschaltet werden.

Test-Ende Damit ist die Testroutine beendet.

4 NE 210 bedienen

In diesem Kapitel lesen Sie die Bedienung und Anwendung des  NE 210.

● Der NE 210 befindet sich nach dem Einschalten der Versorgungs-
spannung automatisch in der Bedienerebene.

Bedienerebene In der Bedienerebene kann
– der aktuelle Zählerstand abgelesen und zurückgestellt werden;
– der eingestellte Vorwahlwert abgelesen und geändert werden, wenn

eine Freigabe in der Programmierebene (Zeile 5) besteht; (s. S. 12)
– kann der Skalierungsfaktor abgelesen und geändert werden, wenn

eine Freigabe in der Programmierebene (Zeile 5) besteht.

In der Programmierebene können alle Parameter gesperrt werden.

Zählerstand In der Bedienerebene wird ohne Tasteneingabe der aktuelle Zählerstand
angezeigt.

Ablesen ➜ Zählerstand ablesen.

Rückstellen In der Programmierebene muß eine Freigabe für das Rückstellen (Zeile 6)
bestehen.
➜ Taste drücken.C

–>

C
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Vorwahlwert In der Programmierebene (Zeile 5) muß eine Freigabe für den Vorwahl-
wert bestehen.

Ablesen ➜ Taste drücken.
➜ Vorwahlwert ablesen.

Ändern ➜ Taste so lange drücken, bis die zu ändernde Dekadenstelle 
blinkt

➜ Taste so lange drücken, bis die gewünschte Zahl innerhalb 
der blinkenden Dekade erreicht ist.

Nach 15 Sekunden ohne Tastenbetätigung wird der aktuelle Zähler-
stand automatisch wieder angezeigt.

Speichern ➜ Taste drücken.

Eine Vorwahlwert-Änderung ist auch während des Zählbetriebs möglich.
In der Programmierebene (Zeile 4) muß eine Freigabe bestehen.

● Ist ein Wert für die Bedienerebene gesperrt, wird dieser Wert über
sprungen und der nächste Wert wird angezeigt.

Skalierungsfaktor In der Programmierebene (Zeile 5) muß eine Freigabe für den Skalie-
rungsfaktor bestehen.

Ablesen ➜ Taste drücken.
➜ Skalierungsfaktor ablesen.

Der Skalierungsfaktor ist ein einstellbarer Multiplikator. Mit Hilfe des Ska-
lierungsfaktors werden die eingehenden Zählimpulse multipliziert. Der
Skalierungsfaktor ist im Bereich 0,001 bis 99,999 einstellbar.
Auf der Anzeige wird das Ergebnis der Multiplikation angezeigt. Es wer-
den nur ganzzahlige Werte angezeigt. Der Rest des Wertes wird jeweils
bei der nächsten Berechnung hinzuaddiert.

Ändern ➜ Taste so lange drücken, bis die zu ändernde Dekadenstelle 
blinkt.

➜ Taste so lange drücken, bis die gewünschte Zahl innerhalb 
der blinkenden Dekade erreicht ist.

Nach 15 Sekunden ohne Tastenbetätigung wird der aktuelle Zähler-
stand automatisch wieder angezeigt.

Speichern ➜ Taste drücken.–>

^
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NE 210 programmieren

5 NE 210 programmieren

In diesem Kapitel finden Sie die Beschreibung, wie Sie Ihren NE 210
programmieren.

Programmierebene In der Programmierebene werden Betriebsparameter eingestellt. 
Die Programmierebene ist in die Programmierfelder PRO 0 und PRO 1
gegliedert. Die beiden Programmierfelder werden nun hintereinander in
der realen Reihenfolge beschrieben.

Programmierung einschalten ➜ DIP-Schalter 4 auf „ON“ stellen.
● Programmierung der gewünschten Betriebsparameter wird 

freigegeben.

Tastenbedienung Für die Programmierfelder PRO 0 und PRO 1 ist die Tastenbedienung
einheitlich. 

Taste 
1. Funktion Auf den nächsten Betriebsparameter im Programmierfeld umschalten.
2. Funktion Neuen Wert übernehmen und quittieren.

Taste 
Funktion Erste oder nächste gewünschte Dekadenstelle anwählen. Die jeweils

angewählte Dekadenstelle blinkt.

Taste 
Funktion Beim Drücken der Taste läuft die Anzeige der betreffenden Dekadenstel-

le von 0 bis 9 bzw. bis zum maximalen Einstellwert.
Beim Erreichen der gewünschten Ziffer Taste loslassen.

Taste 
Funktion Bei Vorwahlwert, Wischzeit und Setzwert wird beim Drücken der Taste

die Anzeige auf Null zurückgestellt.

Programmierfeld PRO 0 Informationen über die Änderung des Zählerstandes, Vorwahlwertes
und Skalierungsfaktors finden Sie auch im Kapitel 4.

➜ Wiederholt Taste drücken.

Aktueller Zählerstand

Vorwahlwert

Skalierungsfaktor

–>

–>

–>

C

^

<

–>

11
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12

Programmierfeld PRO 1 Im Programmierfeld PRO 1 werden 12 Programmierzeilen nacheinander
angezeigt. 

Die Werkseinstellung ist jeweils g e s p e r r t  u n d  k u r s i v  gedruckt.

Dezimalpunkt
Zeile 1 9 9 9 9 9

9999.9

999.99

99.999

Wischsignalzeit in Sekunden (s); 0,02 s bis 9,99 s einstellbar
Zeile 2 kein Ausgangssignal

0 , 2 5  s

max. 9,99 s
● DIP-Schalter 2 schaltet Wischkontakt oder Dauerkontakt.

Zählweise (Siehe Kapitel 5.1)
Zeile 3 S p u r  A  u n d  U P / D O W N - S i g n a l  a u f  S p u r  B

Spur A und Zählstoppeingang auf Spur B

Differenzzählung Spur A addierend und Spur B subtrahierend (A–B)

Summenzählung Spur A addierend und Spur B addierend (A+B)

Spur A 90° phasenversetzt B Einfachauswertung

Spur A 90° phasenversetzt B Zweifachauswertung

Spur A 90° phasenversetzt B Vierfachauswertung

Zeitzähler mit Vorwahl

Zeitrelaisfunktion

Übernahme Vorwahlwert
Zeile 4 B e i  a u t o m a t i s c h e m ,  e x t e r n e m  o d e r  m a n u e l l e m  R e s e t

Sofort wirksam mit -Quittierung

Funktionsfreigabe in Bedienerebene
Zeile 5 Nur  Vorwah lwer t -Änderung f re igegeben

Nur Skalierungsfaktor-Änderung freigegeben

Vorwahlwert-Änderung und Skalierungsfaktor-Änderung freigegeben.

Vorwahlwert-Änderung und Skalierungsfaktor-Änderung gesperrt.

Resettaste , Funktionsfreigabe in Bedienerebene

Zeile 6 Reset taste akt iv

Resettaste gesperrt

Rückstelleingangs-Funktion
Zeile 7 Zäh ls topp während externem Rückste l l s igna l  ak t i v

Rückstellsignal differenziert wirksam mit Signalflanke, kein Zählstopp
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Setzwert 0-999
Zeile 8 Setzwer t  0

Setzwert beliebig von 1 - 999

● DIP-Schalter 1 auf OFF: Ausgang schaltet bei Vorwahlwert
DIP-Schalter 1 auf ON: Ausgang schaltet bei Setzwert

Zeitbereich und Auflösung
Zeile 9 999s . 99/100 s

99 min.59 s.9/10 s

999 min.59 s

999 h.59 min
● Gilt nur für Zählweise als Zeitzähler oder Zeitrelais

Zeitrelais-Zyklus
Zeile 10 B e t r i e b s a r t  1 :  A n z u g s v e r z ö g e r u n g

Betriebsart 2: Haltezeit ohne Stopp (Retriggerbar)

Betriebsart 3: Abfallverzögerung

Betriebsart 4: Haltezeit mit Stopp

Ausgangssignal-Logik
Zeile 11 N o r m a l e  A u s g a n g s s i g n a l - L o g i k

Invertierte Ausgangssignal-Logik

● Bei invertierter Ausgangslogik schalten die Ausgänge mit 
Einschalten der Versorgungsspannung und fallen bei Vorwahl ab.

Ausgangssignal-Funktion
Zeile 12 E n t s p r e c h e n d  D I P - S c h a l t e r  2

Externe Rückstellung, jedoch mit Wischsignal

Programmierung ausschalten ➜ DIP-Schalter 4 auf „OFF“ stellen.

NE 210 auf die ➜ Gerät einschalten und gleichzeitig Tasten und drücken.
Werkseinstellung 

zurückprogrammieren
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Programmierzeilen

Zeile Werkseinstellung Kundenprogramm Kurzbeschreibung

Trennzeile
Aktueller Zählerstand
Vorwahlwert
Skalierungsfaktor

Trennzeile
01 Dezimalpunkt
02 Wischsignalzeit
03 Zählweise
04 Übernahme Vorwahlwert
05 Funktionsfreigabe in Bedienerebene
06 Resettaste, Funktionsfreigabe in Bedienerebene
07 Rückstelleingangs-Funktion
08 Setzwert 0 – 999

09 Zeitbereich und Auflösung
10 Zeitrelais-Zyklus
11 Ausgangssignal-Logik
12 Ausgangssignal-Funktion

5.1 Zählweisen (Input Modes)

Dieser Zähler kann vor- und rückwärts zählen.
Die Zählrichtung ist unabhängig von der gewählten addierenden oder
subtrahierenden Betriebsart. Ausnahme sind die Zählung mit einer Zähl-
spur A sowie Zählstoppeingang auf Spur B und die Summenzählung.

Vor-/Rückwärtszählung mit einer Zählspur A und externes
Up/Down-Signal auf Spur B

Mit einer Zählspur A und Zählstoppeingang auf Spur B
Die Betriebsart und damit die Zählrichtung wird mit DIP-Schalter 1 ge-
wählt.

Differenzzählung Spur A addierend und Spur B subtrahierend (A-B)
Signaldauer und Zeitpunkt beliebig.

Summenzählung Spur A addierend und Spur B addierend (A+B)
Die Betriebsart und damit die Zählrichtung wird mit DIP-Schalter 1 ge-
wählt.

Vor-/Rückwärtszählung mit zwei um 90° phasenversetzten 
Zählsignalen
Die Zählrichtung wird automatisch erkannt aus dem 90° vor- und nach-
eilenden Phasenversatz. Der interne Phasendiskriminator wertet aus.
Zwei- oder Vierfachauswertung ist möglich.
Automatisches Vorwärts- oder Rückwärtszählen ist auch mit Impulsge-
bern möglich, die keine Auswerteelektronik beinhalten und kein Zählsig-
nal nebst zugehörigem Zählrichtungssignal liefern.

Spur A

Spur B

Zählung
4fach

0 1 3 4 2 1

0 1 2

0 1 5 8 567 4 3 2 1 0

032

01

2 3 4 6 7

Zählung
2fach

Zählung
1fach

Spur A

Spur B

Zählung
Add.

Zählung
Add.

0 1 2 3 5 6 7

n n-1 n-2 n-3 n-5 n-6 n-7

Spur A

Spur B

Zählung 0 1 2 1 2

Spur A

Stop

Zählung
Add.

Zählung
Sub.

0 1 2 3 4

n n-1 n-2 n-3 n-4

Spur A

Up/Down

Zählung 0 1 2 1 21 0

NE 210 programmieren
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Einsatz des Zählers als Zeitzähler mit Vorwahl

Funktion Der Zeitzähler mit Vorwahl wird verwendet zum Steuern von Wartungs-
intervallen, Mischzeiten usw.
Der Einsatz des Zählers als Zeitzähler wird in der Programmierzeile 3
eingestellt.
Die vier Zeitbereiche des Zeitzählers werden in der Programmierzeile 9
ausgewählt. Der Dezimalpunkt wird automatisch gesetzt.
Die Betriebsart und damit die Zählrichtung wird durch DIP-Schalter 1
gewählt.
Die Rückstellung mit Wischsignal oder Dauersignal wird mit dem DIP-
Schalter 2 eingestellt.

Starteingang Spur A (Anschluß 7) beim Zeitzähler

Stoppeingang Spur B (Anschluß 8) beim Zeitzähler

Der programmierte Wert in Programmierzeile 1 bleibt unwirksam.

Die nachstehenden Diagramme zeigen das Ausgangsverhalten in Ab-
hängigkeit von den Signaleingängen.

Externe Rückstellung mit Dauersignal

DIP-Schalter 2 auf ON

Automatische Rückstellung mit Wischsignal

DIP-Schalter 2 auf OFF

Externe Rückstellung mit Wischsignal

DIP-Schalter 2 auf ON
Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Tw Tw

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Tw Tw

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang
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Programmierzeile 12 auf 0

Programmierzeile 12 auf 1



Einsatz des Zählers als Zeitrelais

Funktion Der Einsatz des Zählers als Zeitrelais wird in der Programmierzeile 3 ein-
gestellt. Die vier Zeitbereiche des Zeitrelais werden in der Programmier-
zeile 9 ausgewählt. Die vier Betriebsarten werden in der Programmier-
zeile 10 ausgewählt. Der interne Zählablauf erfolgt in allen Betriebsarten
addierend. Der interne Zählablauf ist unabhängig von der Stellung der
DIP-Schalter.

Starteingang Spur A beim Zeitrelais

Stoppeingang Spur B beim Zeitrelais

Die programmierten Werte der Programmierzeilen 1, 2 und 8 bleiben
unwirksam.

Die nachstehenden Diagramme zeigen das Ausgangsverhalten in Ab-
hängigkeit von dem Signaleingang.

Betriebsart 1: Anzugsverzögerung Betriebsart 3: Abfallverzögerung

Betriebsart 2: Haltezeit ohne Abbruch Betriebsart 4: Haltezeit mit Abbruch

Alle Diagramme beginnen mit dem Einschalten des Zählers. Das Rück-
stellsignal setzt einen begonnenen Zeitrelais-Zyklus komplett zurück.

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Th

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Th

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Tv

Rückstellung

Start, A

Stop, B

Vorwahl

Null

Ausgang

Tv

NE 210 programmieren
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NE 210 programmieren

5.2 Ausgangsverhalten (Output Modus)

Das Verhalten der Signalausgänge wird bestimmt durch:
- Wahl der Betriebsart am DIP-Schalter 1,
- Wahl der Rückstellung am DIP-Schalter 2,
- Programmierung des Vorwahlwertes, des Setzwertes, der Aus-

gangszeit, der Ausgangssignal-Logik, der Ausgangssignal-Funktion,
- externe Rückstellung,
- externe Zählrichtungssteuerung.

Die nachstehenden Diagramme zeigen das Ausgangsverhalten der Sig-
nalausgänge.

Addierende Betriebsart Subtrahierende Betriebsart

Externe Rückstellung mit Dauersignal

Automatische Rückstellung mit Wischsignal

Externe Rückstellung mit Wischsignal

5.3 Verhalten beim Zählerüberlauf

Zählerüberlauf im negativen Bereich Der negative Zählbereich liegt zwischen 0 und -9999.
Wird der Wert -9999 überschritten, setzt sich der Zählerstand automa-
tisch auf Null zurück.

Zählerüberlauf im positiven Bereich Der positive Zählbereich liegt zwischen 0 und 199999.
Wird der Wert 100000 überschritten, wird die Vornullenunterdrückung
abgeschaltet und die LED X blinkt. Die blinkende LED X zeigt den Über-
lauf an. Wird der Wert 199999 überschritten, wird der Zählerstand auto-
matisch auf 100000 zurückgesetzt.

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang

Tw

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang

Tw

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang

Tw

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang

Tw

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang

Rückstellung

Vorwahl

Setzwert

Ausgang
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6 Technische Daten
Anzeige 7-Segment-LED-Anzeige

5stellig, rot
mit Vornullenunterdrückung

Ziffernhöhe 7,6 mm
Versorgungsspannung je nach Bestellung
Leistungsaufnahme 7 VA, 4,5 W
Geberversorgung 24 VDC +10 %/-50 %, max. 50 mA
Optokopplereingänge NPN-, PNP- oder AC-Logik
Max. Zählfrequenz 15 Hz oder 10 kHz
Datenspeicherung > 10 Jahre (über EEPROM)
Einbaulage beliebig
Befestigung mittels Spannrahmen
Abmessungen 48 x 48 mm-Gehäuse für 

Frontplatteneinbau, 
Einbautiefe ca. 100 mm

Aderquerschnitt max. 1,5 mm
2

Anschlüsse steckbare Schraubklemmen
Gehäusematerial Front: Polycarbonat

schwarz matt, UL 94V-0
Gewicht Ausführung AC: ca. 260 g

Ausführung DC: ca. 140 g
Schutzklasse gemäß EN 61010 Schutzklasse II
Schutzart nach DIN 40 050 von vorn im eingebauten 

Zustand mit Dichtung: IP 65
Einsatzgebiet nach Verschmutzungsgrad 2
Überspannungskategorie gemäß EN 61010 Schutzklasse II
Störfestigkeit gemäß EN 50082-2
Störaussendung gemäß EN 50081-2 } Schärfegrad 2-3

Umgebungstemperatur 0 °C ... +50 °C
Lagerungstemperatur -20 °C ... +70 °C
Luftfeuchtigkeit max. relative Feuchte 80%,

nicht kondensierend
Allgemeine Auslegung gemäß EN 61010

6.1 Abmessungen und Einbaumaße

Maße in mm

55 min.

45
+0.6

45
+0.6

55 min.

Technische Daten
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6.2 Werkseinstellung

Bei Lieferung des NE 210 sind folgende Parameter ab Werk vorpro-
grammiert:
Vorwahlwert auf 01000
Wischkontaktzeit auf 0,25 s
Skalierungsfaktor auf 01.000
Setzwert auf 00000
Anzeige ohne Dezimalpunkt
Eingänge Spur A und UP/DOWN
Vorwahländerung freigegeben
Vorwahländerung wirksam nach Rückstellung
C-Taste aktiv

6.3 Fehlermeldungen

Fehlermeldungen des NE 210
und : Fehler muß im Werk behoben werden.

: Zählfrequenz über 10 kHz. 

: Nach Netzausfall; Zählerstandsanzeige 
kann falsch sein.

● Fehlermeldungen und können  mit Taste
gelöscht werden.C
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Ausführungen und Bestellbezeichnungen

7   Ausführungen und Bestellbezeichnungen

1 Mit Relais (Galvanische Trennung)
2 Mit Relais, Signalausgang PNP
3 Mit Relais, Signalausgang NPN
4 Ohne Relais, Signalausgang PNP
5 Ohne Relais, Signalausgang NPN

1 Spannung 24 / 48 VAC
2 Spannung 115 / 230 VAC
3 Spannung 24 VDC

NE 210. 0      AXA1


